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Corona hat 
die Welt und 
unser Turnen im Griff
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allen Turnerinnen und Turnern 
und allen Freunden der Turngemeinde
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
vor allem ein gesundes Jahr

Turnrat und Redaktion wünschen

2022

N
ie hätte ich gedacht, dass wir den 
Turnbetrieb auf Grund von Corona 
wieder einstellen müssen. 

Da sagen viele :
“Nie hätte ich gedacht, dass so viele 
Menschen das Impfangebot ablehnen.”
 Andere wiederum sagen:
“Nie hätte ich gedacht, dass so viele 
Menschen wie die Lemminge zur Impfung 
rennen.”
Nie hätte ich gedacht, dass  ein  Virus  eine 
Gesellschaft  derart  spaltet.
Nie hätte ich gedacht, dass  ein  Virus  so  viel  Traurigkeit  verbreitet.
Nie hätte ich gedacht, dass  ein  Virus  so  viel  Angst,  Schrecken  und 
Hass  verbreitet.
Aber seien wir doch ehrlich! Es ist doch nicht das Virus – es sind wir 
selbst – unsere Selbstverliebtheit und unser Egoismus, die uns so weit 
treiben.
Was mich beschäftigt ist die Frage:  
Was kann ich tun? Wie kann ich helfen?
Ich - für mich - bin zu dem Entschluss gekommen, einerseits alles für 
mich Mögliche zu tun, um Angst, Traurigkeit, Hass und Schrecken 
hintan zu halten und mich und andere, soweit dies in meiner Macht 
steht, zu schützen. Für mich gehören Respekt, Liebe, Fürsorge und 
auch das Impfen dazu. Ich glaube, es ist wichtig zuzuhören und 
versuchen zu verstehen, warum andere sich impfen lassen oder eben 
nicht. Ich glaube, es ist unser aller Pflicht auf einander zu achten.
Wir können nicht nur nebeneinander leben. Wir leben miteinander und, 
damit wir glücklich sind, auch füreinander.  
Damit wir uns alle bald wieder am Turnboden sehen
              Euer Helmut



3

Schöne Erfolge bei den 
Österr. Schülermeisterschaften 

im Kunstturnen
Die diesjährigen österreichischen Schüler-
meisterschaften fanden von 6. – 8. November in 
Innsbruck statt. Diese Meisterschaften waren 
geprägt von Spannungen unter den Trainern der 
Burschen, weil ein neues Programm, das lediglich 
einmal vorgestellt wurde, für das es aber weder 
Kampfrichterausbildungen  noch  Traineraus-

bildungen gab, geturnt werden sollte. Die Folge war, dass der 
Kampfrichterchef den Sportdirektor und den Nachwuchs-Cheftrainer 
des Österreichischen Fachverbandes verdonnerte, die Übungen 
selbst zu werten, da keiner der österreichischen Kampfrichter dazu in 
der Lage war. Dort, wo sich sonst mehr als 100 Burschen am 
Turnboden tummeln, waren es diesmal im Kinderstufenprogramm 
gerade einmal 14 Kinder. Auch die Jugendprogramme wurden zum 
Teil sehr stark geändert und erschwert, so dass einige Bundesländer, 
die zum Teil die technischen Möglichkeiten nicht haben, um diese 
Elemente zu erlernen, deshalb auch nicht am Wettkampf teilnahmen. 
In diesem stark dezimierten Feld erzielten die Turner der Turn-
gemeinde dennoch sehr guten Leistungen.

Jugend 3    3.Platz Bence Szabo
Mannschaft J3-J1   2.Platz Team Oberösterreich
Kinderstufe 1    3.Platz Felix Neumüller
     7.Platz Leon Koller
Kinderstufe 2  15.Platz Lenny Wimmer
Kinderstufe 3  15.Platz Nils Koller
   16.Platz Benedikt Neumüller

Hoffen wir auf eine bessere Stimmung im nächsten Jahr,
                                                                  aus Innsbruck euer Helmut  

Felix 
Neumüller

Bence 
Szabo
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Coronabedingt haben wir die im April geplante Hauptversammlung in 

den Herbst, nämlich auf den 14. Oktober 2021 verschoben. So war es 

uns möglich, dass wir uns zusammensetzen und miteinander plaudern 

und die Gesellschaft genießen konnten. Ein Novum gab es trotzdem. 

Vicky Berschneider konnte bei der Wahl nicht persönlich dabei sein. 

Sie hat die Sitzung am Bildschirm verfolgt und ihre Wahl zur Obmann 

Stellvertreterin via livestream virtuell angenommen. Die Berichte der 

Amtswalter waren allesamt derart perfekt präsentiert, dass keiner der 

Zuhörer auch nur eine Frage gestellt hat. Auch die Säckelprüfer waren 

mit den Leistungen der Säckelwarte sehr zufrieden. Somit wurde der 

gesamte Vorstand entlastet und es kam zu Neuwahlen mit folgendem 

Ergebnis:
  Obmann:	 	 	 	 Helmut Kranzlmüller
  Obmann Stellvertreter:	 	 Ing. Reinold Müllner
  Obmann Stellvertreterin:	 	 Viktoria Berschneider
  Schriftwart:	 	 	 	 Brigitte Enzenhofer
  Schriftwart Stellvertreterin:	 	 Anna Sommergruber
  Säckelwart:	 	 	 	 Margot Kranzlmüller

  Säckelwart Stellvertreter:	 	 Werner Müllner
  Beiräte für Sonderaufgaben:
  Standeskontrolle u. Archiv:	 	 Mag. Andrea Wolf
  Archiv:	 	 	 	 Brigitte Enzenhofer
  Turnfragen:	 	 	 	 Elisabeth Kronschläger
  Jahnwanderung u. Turnfragen:	 Mag. Sebastian Kranzlmüller
  Veranstaltungen:	 	 	 Manuela Strasser
  Hüttenwart u. Turnfragen:	 	 Dr. Helmut Csillag
  Technische Angelegenheiten:	 Gregor Strasser
  Turnausschuss:	 	 	 Mag. Charlotte Csillag
	 	 	 	 	 Margot Kranzlmüller
  Säckelprüfer:		 	 	 Robert Fendler
	 	 	 	 	 Mag. Ute Göweil
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Alle Wahlvorschläge wurden einstimmig angenommen und die 
Vorstandsmitglieder freuen sich schon auf die gemeinsame Arbeit.
 

Heuer  waren  ganz  besondere  Persönlichkeiten  
unserer Turngemeinde zu ehren. So zum Beispiel 
Werner Müllner, der sowohl die Ehrenurkunde der 
Ernst Gillhofer Stiftung als auch die Ehrenurkunde des 
ÖTB Oberösterreich verliehen bekam. Dann war da 
noch Charlotte Csillag, die zwar schon fast 60 Jahre 
diverse Funktionen im Verein bekleidet und trotzdem 
erst das Abzeichen für 50-jährige Mitgliedschaft 
erhalten hat. Reinold Müllner erhielt die Ehrung für 60 
Jahre Mitgliedschaft und Dr. Fritz Frank für sogar 80-
jährige Treue zum Turnen.Weiters wurden für ihre 25-
jährige Mitgliedschaft die Turnschwestern Mag. 
Sandra Csillag, Maria Fröller, Kriemhild Hofmair, 
Yolanda Kranzlmüller und Mag. Claudia Poschusta, für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft, die Turnschwestern 
Ingrid Parzer und Elfriede Stoiber sowie die Turnbrüder Dr. Hans 
Popper und Dr. Reinhard Sembol, für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 
Turnschwester Helga Löcker und für seine 60-jährige Mitgliedschaft 
Turnbruder Ing. Gerhard Klose geehrt. Leider konnten nicht alle 
Jubilare coronabedingt kommen. Allen danken wir für ihre langjährige 
Treue zur Turngemeinde. 
              Euer Helmut



Nach Abschluss der Umbauarbeiten unserer Heizung im Jahnheim 
war eine gründliche Reinigung im Haus notwendig. Gott sei Dank 
meldeten sich 26 Helferinnen und Helfer zum Arbeitseinsatz. In 
mehreren Arbeitsteams wurde geputzt, zusammengeräumt, Vorhänge 
abgenommen, Decken der Lager in einen Bus verfrachtet, um sie zur 
Putzerei führen zu können. Manschi organisierte, dass die Vorhänge 
abgenommen wurden und von ein paar Waschexpertinnen über Nacht 
gewaschen wurden und am nächsten Tag gleich wieder aufgehängt 
werden konnten. 
Es wurden alle Matratzen im Lager und in den Zimmern abgezogen 
und die Matratzenüberzüge in die Wäscherei gebracht. Dort passierte 
ein Missgeschick: Durch einen neuen Trockner, der zu heiß eingestellt 
war, wurden 15 Überzüge vernichtet. Gott sei Dank konnten wir 
passende nachbestellen ,und diese wurden auch bereits von der 
Putzerei bezahlt.
Outdoor war diesmal weniger zu tun, allerdings musste Helmut in 
schwindelnder Höhe Baumwipfel, die schon der Stromleitung zu nahe 
kamen, abzwicken.
Ich danke allen für ihre Mithilfe und ihren tatkräftigen Einsatz.
 

                   Euer Hüttenwart Helmut

Arbeitstag im Jahnheim 9.Oktober
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Herbstwanderung in Kirchschlag 17.Oktober
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Nachdem Corona bedingt bis September keine geselligen 
Aktivitäten im Jahnheim stattfanden, war nach dem Hüttendienst 
im September auch bei der traditionellen Herbstwanderung der 
Andrang groß. Da wir wegen Corona möglichst an der frischen 
Luft bleiben wollten, waren wir dem Wettergott für Sonne und 
linde Lüfte dankbar.
38 Erwachsene und 17 Kinder machten sich am Vormittag auf 
den Weg, um die Natur zu genießen und vor allem mit den 
Kindern am Wasserwichtelweg Spaß zu haben. Am Ende der 
Wanderung ging es nach dem Gipfelkreuz am Breitenstein 
wieder bergab, zurück zum Jahnheim. Eine kleine Gruppe 
absolvierte, von Fips geführt, eine größere Runde. 
Letztlich konnten dann alle im Jahnheim auf der Sonnenterrasse 
den Braten, den ein paar Damen dankenswerterweise 
vorbereitet hatten, genießen.
Wie immer ein schönes Erlebnis!
               Euer Hüttenwart Helmut
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G
emütlich und idyllisch hätte sie 
werden sollen, die Vorweihnachts-
zeit im Turnverein. Einige Aktivitäten 

waren geplant, vieles musste leider wieder 
umgeplant bzw. ganz abgesagt werden. So 
auch das Lebkuchenhausbacken und 
Adventkranzbinden in Kirchschlag. So sehr 

hätte ich mich schon darauf gefreut. Das erste Mal wäre es heuer für 
mich gewesen. Auch die Vorfreude meiner Mama war schon sehr groß. 
Bis jetzt war sie immer als Helferin mit dabei, dieses Jahr hätte sie so 
gerne ein Häuschen mit mir gebacken und verziert. 
Aber wie hat meine Mama gesagt: „Dann müssen wir eben das Beste 
daraus machen.“ Und deshalb hat sie kurzerhand meine beiden Kusinen 
Lina und Juna zu uns nach Hause eingeladen, und das 
Lebkuchenhausbacken und Adventkranzbinden hat in kleinem Rahmen 
bei uns stattgefunden. Mit der passenden Weihnachtsmusik ging es 
dann auch schon los. Der Teig wurde ausgerollt, Schablonen aufgelegt, 
die einzelnen Teile passend zugeschnitten, Löcher gestochen und zum 
Schluss noch verziert. Nachdem die Häuser im Ofen waren, wurden sie 
noch von unseren Mamas zusammen gebaut. Das Binden der 
Adventkränze haben sie ebenso übernommen, wir Kinder durften aber 
erneut beim Verzieren helfen. Ich muss sagen, dieser Tag war sehr 
schön und die Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen.
Für nächstes Jahr wünsche ich mir aber doch, dass das 
Lebkuchenhausbacken wieder in gewohnter Form in Kirchschlag 
stattfinden kann, damit ich das auch endlich einmal miterleben kann. 
So bleibt nur noch zu hoffen, dass die Julfeier, in welcher Form auch 
immer, irgendwie stattfinden kann! 
In diesem Sinne wünsche ich euch eine schöne und friedliche 
Adventzeit und wie meine Mama sagt: „Macht's das Beste 
daraus, genießt die Zeit mit der Familie und freuen wir uns 
darauf, was uns das neue Jahr bringt!“	 	 	 	 	 	



Hallo Kinder,   
hier spricht Wurli

9

             Nein, das darf doch nicht wahr sein! Da wollte ich mich             
heimlich in den Turnsaal schleichen und euch Kinder beim Turnen 
beobachten – da ist alles zugesperrt! Schon wieder!
Das macht mich ziemlich traurig, aber was sein muss, muss eben sein. 
Wir wollen ja alle gesund bleiben!
Sagt einmal, stimmt das wirklich, dass ihr schon so tüchtig in den 
Turnstunden seid? Dass sogar die ganz Kleinen schon auf den 
Großgeräten herumturnen? Ich kann das fast nicht glauben! Aber ich 
bin sicher, dass wir uns bald im Turnsaal wiedersehen!
Bis dahin soll ganz viel Schnee fallen, damit ihr einen Schneemann 
bauen oder rodeln oder mit dem Bob fahren könnt oder …..
Darum, meine lieben Kinder, lasst nicht den Kopf hängen, genießt 
einen ruhigen Advent und lasst euch die Vorfreude aufs Christkind 
nicht verderben!
Ich denke sehr oft an euch, wünsche euch Gesundheit und viel Freude 
und kann unser Wiedersehen schon kaum erwarten!
    
   Alles Liebe, euer Wurli

Aus der Turnerfamilie

Wir gratulieren...

...zur Geburt ihrer Tochter Annika den 
glücklichen Eltern Tbr. Arnold und Tina 
Fauler. Am 18.November erreichte uns die 
Nachricht:
„Hallo, mein Name ist Annika, ich bin mit 
3500g und 54cm heute um 19:17Uhr 
geschlüpft. Meine Mama war unglaublich 
tapfer, uns geht es gut!
Liebe Grüße aus Schladming”



Wir gratulieren zur Vollendung des: 

89. Lebensjahres Tschw. Helga Burghard   am   4. Jänner
85. Lebensjahres Tschw. Hermine Haslgruber  am 14. Jänner
83. Lebensjahres Tbr. Dkfm. Fritz Schmid   am 30. März
83. Lebensjahres Tschw. Friederike Schmid  am   7. April
82. Lebensjahres Tbr. Werner Müllner    am 21. Jänner 
81. Lebensjahres Tbr. Ing. Gerhard Klose   am   1. März 
80. Lebensjahres Tschw. Helga Löcker   am 19. April
78. Lebensjahres Tbr. Wolfram Schaden   am 12.März
78. Lebensjahres Tschw. Rottraud Sembol   am 15.Mai
77. Lebensjahres Tbr. Werner Fröller   am 28.Jänner 
70. Lebensjahres Tschw. Elisabeth Bayer      am   8. Mai
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Kinder und Jugendliche:
Allerstorfer Paul
Besic Ajna
Beslic Ema
Blasi Alessandro
Bruncevic Meriem
Buchgeher Miriam
Buchner Ariana
Cengiz Dila
Csillag Theodor
Darko Akua Frimponmaa
Dietrich Moritz
Dobretsberger Greta
Eidenberger Pia
Fahim Iman
Himmelsbach Nola
Hochreiter Fabian
Hofer Amelie
Holzmann Marie
Hummel Isabella
Hüttner Tessa
Kelis Vivian

Kempf Selina
Kepplinger Katherina
Kepplinger-Novakovic Filip
Koll Calea und Melba
Koppensteiner Julieta
Kotroci Ramon
Koll-Kronschläger Luisa
Kranzlmüller Leopold
Krottenthaler Timo
Lackner Hannah
Landerl-Brameshuber Nino
Lackner Hannah
Lang Aleksej
Leitner Johannes
Markovic Miriam
Miner Avery
Mujkanovic Leon
Pervaneli Ella
Pohlhammer Marlene
Poschusta Moritz
Poimer Valentina

Preinfalk Noah
Pröll Luisa, Clara und Anna
Ranner Annina
Schiebel Henry
Sighart Johanna
Sloma Lucien
Steiner Marlene
Stiller Emil
Stummer Michael
Trappmaier Sophie
Woboril Lina und Juna
Wolfmayr Fiona Sophie

Erwachsene
Grubich Petra
Humer Sabina
Kleinferchner Lena Maria
Pischinger Sylvia

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Obwohl das heurige Turnjahr sehr schwierig war und es corona-
bedingt viele Einschränkungen gab, sind trotzdem viele Turn-
begeisterte Mitglieder geworden. Wir freuen uns schon in den 
nächsten Turnstunden auf sie!

Auf unserer Website findest du laufend neue Informationen, Fotos, 
Turnvideos, Berichte und alle Termine unter:  

www.jahnlinz.at
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Mit tieffühlender Anteilnahme mussten wir uns von 
unserem Ehrenmitglied Turnbruder Richard 
Heinze am 11. September 2021 verabschieden, 
der kurz vor seinem 94. Geburtstag friedlich 
entschlafen ist. Wir verlieren in ihm einen 
Turnbruder, der jahrzehntelang seine Arbeitskraft 
für die Turngemeinde uneigennützig zur Verfügung 
stellte. Oft in aller Stille. Sein Rat, seine Erfahrung 
und Umsicht waren sehr gefragt.Selbst aus einer 
alten Turnerfamilie und bereits als Kind im Turnverein Jahn integriert, 
zählte er zu den ältesten Mitgliedern unserer heutigen Turngemeinde. 
Viel Freude bereitete ihm das Turnen, die gesunde Bewegung, 
Schifahren und Bergsteigen. Auch die Kultur mit vielen 
Konzertbesuchen kam nicht zu kurz. Er war Turnratsmitglied über drei 
Jahrzehnte in vielen verschiedenen Funktionen als Säckelwart, 
Schriftwart und Obmann-Stellvertreter.
Die Umsetzung und Anschaffung einer neuen Fahne lag ihm 
besonders am Herzen. Ebenso war er maßgeblich an der Erstellung 
der neuen zeitgemäßen Vereinssatzungen beteiligt. Er hatte auch ein 
großes Herz für die Turnerjugend nach dem Motto: Gebt ihnen genau 
so viel Platz wie der Tradition. Eine Auszeichnung an Jugendliche für 
besondere turnerische Leistungen bei Wettkämpfen trägt seinen 
Namen und wird uns stets an ihn erinnern. Aufmerksam verfolgte er 
auch in letzter Zeit die Geschehnisse und Aktivitäten der 
Turngemeinde. So wie wir ihn in unserer Mitte erlebt haben wollen wir 
ihn in unseren Herzen bewahren. Mit dem Senken der Vereinsfahne 
nahmen wir endgültig Abschied.                         
Unser Mitgefühl gilt der ganzen Trauerfamilie besonders Sigrid, 
Werner und Wolfgang.
In alter turnerischen Verbundenheit ein letztes „Gut Heil”.

Wir trauern um...

Auf Grund des Lockdowns ist zurzeit ein Turnbetrieb in den Vereinen 
nicht möglich. Auch müssen wir alle Veranstaltungen wie Julfeier, 
Silvesterrummel und Schilager vorerst absagen. Wir wissen, dass 
dies ein massiver Einschnitt ist. Aber es ist wichtig, damit unser aller 
Gesundheit, die unserer Vorturner und Betreuer und die aller 
Vereinsmitglieder geschützt wird. Wann es wieder einen 
regelmäßigen Turnbetrieb gibt und mit welchen Einschränkungen, 
erfahrt ihr über unsere Website:   www.jahnlinz.at
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Liebe Teilnehmer am Future-Cup 2021, 
 liebe Turner, Trainer, Wertungsrichter, liebes Team!
Sehr geehrte Damen und Herren Sponsoren, 
 Lieferanten, Hoteliers und Gastronomen!
 

Tieftraurig muss ich Ihnen/euch leider mitteilen, dass der soeben 
verhängte Lockdown für Oberösterreich auch für unsere Veranstaltung 
gilt.  Hunderte Stunden der Der 17. Austrian Future-Cup ist abgesagt.
intensiven Arbeit und der Vorfreude auf unsere Veranstaltung sind mit 
einem Wimpernschlag, so kurz vor dem Ziel zunichte gemacht. Es 
hinterlässt bei mir und bestimmt auch bei vielen Freunden eine tiefe Leere. 
Alle Bemühungen uns täglich aufs Neue auf die  Änderungen und 
Vorgaben unserer Regierung einzustellen, waren leider umsonst. Da hat 
auch die ganze Disziplin und Mithilfe der teilnehmenden Länder nichts 
geholfen, die aufopfernd alle Forderungen unserer Regierung 
mitgetragen haben, um vielleicht doch irgendwie den Wettkampf 
durchzuführen. Das allein  zeigt die Wertigkeit Future-Cup und das allein 
ist für mich der Antrieb weiter zu machen. Wenn die Möglichkeit besteht, 
werden wir es 2022 wieder versuchen. 
      Helmut Kranzlmüller

Der Future Cup, vor mehr als 15 Jahren als internationaler Wettbewerb für 
den männlichen Kunstturnnachwuchs von unserem Turnbruder Helmut 
Kranzlmüller ins Leben gerufen, hat sich in der weltweiten Turnszene etabliert 
und ist vom nationalen und internationalen Wettkampgeschehen nicht mehr 
wegzudenken. Umso mehr schmerzt es, wenn man diesen Bewerb im letzten 
Augenblick coronabedingt absagen muss.
Nachstehend ein Auszug aus dem Schreiben an alle Beteiligten:
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